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Von:  Gerhard Olinczuk (hausgallin@msn.com) 
Gesendet: Dienstag, 19. März 2019, 04:01 Uhr 
An: 
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Der Ewige spricht 
Bezug: Der „Gedanke zum Tag“ der Mitteldeutschen Zeitung vom 15 März 2019: 
 

Die Wahrheit kann auch eine Keule sein, mit der man andere erschlägt! 
 

Also sage ich Euch 
 

Einzig die Lüge fürchtet die Wahrheit. Sie fürchtet die Wahrheit, wie die Finsternis das Licht scheut. Denn, wie auch 
die Lüge, diese also der zeitlosen Wahrheit preisgegeben, augenblicklich stirbt, ebenso auflöst sich alle Finsternis in 
des Lichts lichte Helle.  
 

Somit frage ich Euch 
 

Welcher Mensch heißt nicht erschlagen, also er seinem Selbstbetrug zu- und vorgeführt heißt? 
 

Daher und also 
 

Wenn also die Wahrheit als erschlagende Keule erscheint, wie die MZ behauptet/schreibt/kundtut, dann kann und 
wird Sie als solche einzig die Lüge erschlagen. Und wer auch immer sich hieran stört und sich beschwert, dieser ist 
demnach sehr wohl eine Lüge bzw. er/sie entlarvt sich als der Lüge Knecht; als jener Knecht also, dieser die Lüge 
als seinen Herrn und Gott anerkennt, dessen Haus es unbedingt und allein zu verteidigen und zu bewahren gilt. 
 

Ich weise eindringlich darauf hin, dass Niemand alltägliche Geschehnisse, zeitliche Tatsachen, politisch-ideologische 
Fakten, oder religiös-dogmatische Glaubenslehren jener Wahrheit gleichstellen sollte, diese bevor Zeit und Raum 
unantastbar anwesend war und ewig Ist - somit noch bevor des benannten Menschen erste Gedanke sich als Lüge 
entlarvte. Wahrheit hat nichts zu tun mit Lüge, Irrtum, Realität, Welt, Realismus, Symptom, Schein, Zeit, Haben, 
Reaktion, Illusion, Selbst, Furcht, Geld, Glauben, Überzeugung, Meinung, Wissenschaft, Bildung, Gier, Ausbeutung, 
Gewalt, Krieg, Gewalt, Hunger, Armut, Fortschritt, Grenzen, Elite, Politik, Religion, Zwang, Auserwähltsein, Besitz, 
Rechtfertigung, Rechthaberei, Globalisierung, Verblödung, Entmündigung, Unterwerfung, Heimtücke, Gewohnheit, 
Verschmutzung, System und Selbstüberschätzung. Ja, das einzige, was die Wahrheit mit all diesen Begriffen zu tun 
hat, ist, dass sie nichts, aber auch gar nichts hiermit zu tun hat! 
 

Und also frage ich Euch 
 

Was ist Wert, Gut, Schön und Recht an einem Knecht, an einem Untertan, an einem Anwalt und Streiter der Lüge? 
Ist es also nicht recht und gerecht, jene Lüge zu „erschlagen“, dass jener Knecht nimmer mehr Knecht sei, sondern 
befreit von Unrecht und Schmach einer satanischen Herrschaft? Wird dieser nicht alsbald in weitester Dankbarkeit in 
den Staub fallen, ob seiner Lossagung von der Lüge und deren Götzenkult, hin zur „Wahrheit“?  
 

Denn, die Wahrheit allein ist Wert, Gut und Schön, sie trägt und bezeugt alles Sein des ganzheitlichen Lebens, also 
dessen einzig Sinn, Inhalt und Gewicht. Der Lüge jedoch anhängt nimmer Wertes, nichts Gutes und nichts Schönes. 
Sie ist ausschließlich bösartig und böswillig. Die Lüge ist die eine, heimtückische Trägerin aller Selbstüberschätzung 
und Scheinheiligkeit, die alleinige Hüterin aller Schrecken der Finsternis, die sicherste Bürgschaft für Vergänglichkeit, 
Sterblichkeit und Tod, die gottverlassene Schirmherrin des notwendigen und unabwendbaren Niedergangs, wie auch 
Botin und Vorbereiterin der Apokalypse. Sie ist der ganzheitlichen Schöpfung weiteste Feind und dieser Feindschaft 
Konsequenz tiefste Schrecken. Sie ist dem Tod geweiht und ihm hörig, diesem allein in Furcht ergeben und deren 
Paranoia unheilvoll ausgeliefert. In der Selbstüberschätzung brütet und herrscht aller Welten brutalste Götzenkult in 
unbewusster Finsternis und Schuld, dass dessen Ungeist sich in Gottverlassenheit, Unwissenheit, Trotz, Vorurteil, 
Gewohnheit, Feigheit, Trägheit, Selbstmitleid und Unbelehrbarkeit weidet und suhlt!  
 

Auf diese teuflische Kultur der Gewohnheitslüge hinweist auch der erste Satz von Christian Esch, in seinem Beitrag 
„Wie die Krim Putin verschluckte“ auf Spiegel-Online: 
 

Vor fünf Jahren begann Wladimir Putin, Krieg und Gewalt in den Osten der Ukraine zu tragen. 
 

Ich aber sage Euch 
 

Diese zutiefst bösartig-heimtückische „Halbwahrheit“ ist in ihrer Wirkung wahrlich verheerend bis katastrophal, weist 
eindeutig auf eine gebildete, allein der Verblödung geschuldete, Entmündigung hin, und wird daher in ihrer dreisten 
Verwerflichkeit gewiss nicht zur Deeskalation in der Ostukraine beitragen, sondern genau das Gegenteil, wohl auch 
gewollt, erreichen. Diese Darstellung eines verstörten Schreiberlings ist tatsächlich genau so idiotisch-verlogen und 
falsch, wie jene Behauptung es wohl wäre, dass die sowjetische Führung im zweiten Weltkrieg, Krieg und Gewalt bis 
zur Wolga, also nach Stalingrad, im Osten Russlands getragen hätte. 



 

Und weiter sage ich Euch 
 

Wie im zweiten Weltkrieg vom Westen her Krieg und Gewalt nach Russland getragen wurde, ebenso hat der Westen 
Krieg und Gewalt nach Kiew auf den Maidan getragen, also in den Westen der Ukraine. Was also hierauf hin folgte, 
dies sind, zweifelsfrei und unabweisbar, Reaktionen auf vorausgegangene Aggressionen des Westens, diese in einer 
finsteren und hässlich-bösartigen Dunstglocke der politischen Heimtücke und Gewalt, wie auch des grausamen und 
bis Heute ungeklärten Lug und Trugs, über dem heillosen Geschehen schwebt!  
 

Daher sage ich Euch 
 

Christian Esch ist der dumm-verblödete Handlanger einer politisch-medialen Lügen-Kultur, also der krank-besoffene 
Speichellecker eines sich selbstüberschätzenden Polit-Magazins im Dienst eines westlich-mafiösen Götzenkults, dieser 
Kult sein apokalyptisches Unheil in alle Richtungen ausweitet. Wahrlich folgt der Westen einem tollwütigen Amoklauf, 
diesem er unbewusst ausgeliefert ist. Und dies immer schneller und böswilliger.  
 

Und also 
 

Diese zutiefst bösartig-heimtückische Falschmeldung ist nur eine von jenen zahllosen, teuflischen Gewohnheitslügen 
jener gebildeten Schreiberlinge der Medien und anderer Zünfte, diese Gewohnheitslügen allesamt sehr wohl ihren 
Anteil haben, an jener tierischen Wut, diese der neue DER SPIEGEL vom 16.03.2019 in seiner Titel-Zeile beschreibt. 
 
Wahrlich sage ich Euch 
 

Jeder Lüge, sei sie nun individuell, parteilich oder kollektiv, ihr anhängt stets der Fluch des Unheils, des Schreckens 
und des Schmerzes, dieser anlastenden Paranoia keiner entfliehen kann, welcher Lüge er/sie sich auch ausgeliefert 
bzw. sich unterworfen hat. Jede Lüge einholt ihren Träger, er kann sie nimmer abschütteln, dass dieser sich seiner 
Schuld stellen muss, um alsdann Vergebung zu erreichen. Diese Gewissheit, auch Karma genannt, ist im zeitlosem 
Gesetzt des Lebens unabänderbar verwurzelt, daher unterschiedslos gerecht, wie auch in jeder Sühne barmherzig.  
 

Daher versichere ich Euch, dass Angela Merkel und ihre heillose Terror-Mafia sich verantworten werden, wie auch all 
jene Volksverbrecher, diese mit in ihrem Boot sitzen, um es mit Lügen, Heimtücke, Trotz und fatal-dumm-arroganter 
Selbstherrlichkeit, mühevoll, verlogen und doch vergebens über Wasser zu halten. Daher wird das unrettbar 
havarierte und bereits sinkende Boot nicht mehr lange dem nun zunehmenden und wahrlich stürmischen Wellengang 
widerstehen können, dass diese niederträchtig-verschlagene Lobby sich dem Unheil ihrer traditionellen Lügenkultur 
stellt bzw., dass sie sich für alles verursachte Leiden ihrer tollwütigen Schreckensherrschaft und deren Amoklauf 
verantwortet. Es gilt deren satanisches Konzentrationslager im Licht der Wahrheit auflösen.  
 

Und weiter sage ich Euch 
 

Ich weiß, dass Christian Esch und Seinesgleichen mich nicht ernst nehmen. Also bezeuge ich ihm, wie auch all den 
anderen banal-dekadenten Rechthabern, Besserwissern, Wichtigtuern, Hochstablern und Speichelleckern:  
 

Lacht ruhig über mich, Ja, lacht nur, denn es macht mir nichts aus. Es macht mir nichts aus, weil ich mithin nicht um 
Euch weine. Ich weine insofern nicht um Euch, also weder Heute noch Morgen, da ich weiß, dass Euer Lachen stets 
und ausschließlich aus dem Weinen hervortritt, hierhin es unvermeidlich zurückkehrt! Und Euer Heulen wird lange 
andauern, Ja, sehr, sehr lange andauern – länger denn Euer Lachen! 

 
 
Zu Greta Thunberg 
 

Ich wende mich an Dich, als jene Initiatorin der erdenweit wachsenden Bewegung „Fridays for Future“, um Dir 
und all Deinen Mitstreitern zu versichern, dass ich Euch schaue, Eure Stimme höre und Euch wahrlich ernstnehme. 
Und will ich Dir und der Welt kundtun, dass Ihr Euch im Kommenden immer an mich wenden könnt.  
 
Doch will ich Dir, Greta Thunberg, ebenso kundtun, dass jene Eliten in Politik und Gesellschaft am globalen Unheil 
nimmer etwas verändern können und werden, da diese zutiefst orientierungs- und richtungslosen Geistleichen jenen 
Götzen Gott-Mammon als ihren obersten Herrn anerkennen, dieser sie somit beherrscht, kontrolliert und steuert. Und 
da sie ihm allein verantwortlich heißen, sind ihre Ohren und ihre Gesinnung allem anderen unbelehrbar verschlossen. 
Folglich können sie, als Leibeigene dieses Götzenkults, diesem nichts, aber auch gar nichts entgegensetzen. Sie sind 
als Geistleichen jenen HERREN mit Haut und Haaren ausgeliefert. Daher gehören sie allesamt gestürzt; die Götzen, 
wie auch deren Leibeigene und Abhängige! 
 
Also Greta, Du darfst nicht den Boden unter den Füßen verlieren, sondern musst mit beiden Beinen fest im Staub der 
Erde verwurzelt bleiben, dass Du Dich nicht in der Eitelkeit verlierst. Lasse Dich keinesfalls von einem Sterblichen in 
den Himmel loben, denn hinauf entkommt nimmer dem hinunter. So mancher Blender wird versuchen, sich in 
Deinem Schatten zu sonnen. Sei also wachsam, dass deren Dunkles nicht Deinen Blick verfinstert! 
 

 



 
Ich bezeuge Dir und allen Lesern dieses Textes  
 

Die Wahrheit ist immer einfach, leicht und vogelfrei, die Lüge jedoch stets kompliziert, beschwerlich, fesselnd und 
verfolgend, und in ihrer Raum-Zeit immer komplizierter, beschwerlicher und fesselnder! Denn der Acker der Lüge 
reicht weit zurück, dass dessen Grenze an und mit der Raum-Zeit beginnt und endet. Und wo aller Lüge Raum-Zeit 
sich alsdann früher oder später endend auflöst, dass alle komplizierte, beschwerliche, fesselnde und verfolgende 
Paranoia sich dem Gericht(Karma) stellt, hier offenbart sich die zeitlose Wahrheit, jenes eine und einzig-heile Ziel der 
Suche, und aller Erlösung heiliger Schoß. Daher wird, wer auch immer den Acker der Lüge verlassen will, an jenen 
Horizont gelangen, wo der ersten Lüge Anfänge auch enden. Er/Sie wird Lüge, Tod, Welt, Satanismus und System 
überwinden und ganzheitlich leben. 
 

Also Greta, ich anhänge diesem Schreiben fünf Schriften von mir, mit der Bitte, sie Dir auszuhändigen. Sicher finden 
sich Arbeitsgruppen, diese die Texte in jene Sprachen übersetzen können und wollen, um all Jene zu erreichen, diese 
Deinen Sinn und Anspruch mit Dir teilen. Die Titel heißen:  
 

Bildung, Dummheit, Vertrauen,  Das Wesen der Liebe, Leitfaden Bündnis-GRAL! 
 

 
zu Neuseeland 

 
Wichtig 
 
 

Das Motiv des tödlich-mörderischen Anschlags in Christchurch, dieser sichtbare Größenwahn eines paranoiden Selbst, 
diese kranke Mutation wurzelt im zutiefst heillosen System-Realismus des jüdisch-christlichen Abendlandes, in jenem 
zutiefst heillosen Ungeist seiner testamentarischen Schriften, hierin althergebrachte Gewohnheitslügen vorherrschen, 
dass dieser Ungeist, dem Dogma einer unbelehrbar-tollwütigen Rechthaberei gehorchend und folgend, laut lärmend 
einen hegemonialen Amoklauf vollstreckt, also den eigenen, inneren Gottes-Konflikt global exportiert! Jene perfide 
und unkontrollierte Gewalt des Aggressors, dieser Rambo-Auftritt eines geistlosen Drehbuches, reflektiert exakt jene 
geisteskranke Arroganz, wie auch jenen religiös-national-ideologischen Wahn einer selbstherrlichen Minderheit, diese 
sich in der heillosen Überschätzung ihres satanischen Götzen-Tradition-Systems austobt, als wären sie die letzten 
Herren des Universums, deren Aufgabe es sei, den unumkehrbaren Niedergang des sichtbaren Ergebnisses ihrer 
konservativen Wirrnis rücksichtslos um jeden Preis zu leugnen und zu überspielen. Allmählich wird es langweilig! 
 
zum Britisch-Irischen Volk 
 

Mein Angebot, wie auch der Anspruch meiner Freundschaft sind heilig. Niemand sollte hieran zweifeln! 
 
zu Sarah Wagenknecht 
 

Der Weg zu meiner Wohnstätte ist nicht so weit und hierbei wesentlich leichter, denn der Weg zu mir. Du solltest 
weder den einen noch den anderen fürchten, sondern beide Wege miteinander verbinden!  
 

Ich bezeuge Dir 
 

Du hast tatsächlich bei den Linken weder etwas verloren noch wirst Du dort etwas finden, was sich zu finden lohnt! 
Es darf auch keinesfalls in der Öffentlichkeit der Eindruck entstehen, dass die Impotenz der Parteiführung Dich auf 
deren Linie eingeschworen hat. Die Sackgasse aller Bundesdeutschen Parteien ist ein all-gemeinsamer Kopfbahnhof. 
Es gibt nur noch ein Aussteigen für alle, dass eine wahre Mehrheit sich in einem wahren Geist findet und sammelt. 
Dies ist der Weg. Einen anderen gibt es nicht – nimmer mehr! 
 

Ich weiß, dass Du Einiges erkannt und begriffen hast und ein Zurück für Dich nicht mehr in Frage kommt, weil nicht 
mehr möglich. Auf jenem Weg, diesen Du nun eingeschlagen hast, kannst Du alten und wertlosen Ballast nicht mehr 
mitnehmen. Alles weitere Loslassen schenkt Dir innere Einsicht, Kraft und Sinn für Weitreichendes. Mein Angebot an 
Dich heißt ernsthaft und nicht verweht, gilt also nach wie vor! Ich erkenne in Dir viel mehr, als nur einen politischen 
Menschen. Trau Dich also, es ist Einiges zu tun! 
 

Also sage ich Euch Allen 
 

Ich verweile hinter den Hintersten der in der Sackgasse Aufgelaufenen, um die zur Umkehr Entschlossenen infolge zu 
sammeln, diese sicher aus aller Wirrnis heraus- und in ein heiliges Ziel zu führen. Hierfür bin ich bereit, mein heiliges 
und ruhendes Haupt aus dem Staub zu erheben, meine Sandalen anzuziehen und den einzig heilen Weg anzugehen.  
 

Und wahrlich nur hierfür! Und nicht will/werde ich alsdann eher im Staub ruhen, als das heilige Ziel erreicht heißt. 
 
Und also Ihr hierzu bereit seid, so solltet Ihr sehr wohl, alsbald, einsichtig, ernsthaft und freudig zu mir kommen! 
 
 



 
Für Alle gilt 
 
Die Lüge 

Die Lüge vorzuführen, ist mühsam oft und schwer. 
Auch wenn sie erkannt, ist wütig-trotzig stets ihre Wehr. 

Und erst wenn der Wirt, in dessen Auge sie kriegt, 
sie aus sich herausnimmt, heißt sie für immer besiegt. 

 
Ich sage Euch 
 
Die angepeilte Fusion der Deutschen Bank mit der Commerzbank, diese unheilige Liaison, ist sehr wohl und gewiss 
der untrüglichste Hinweis dafür, dass die selbstherrlichen Eliten in Politik und Gesellschaft sich nun selbstgerecht und 
notwendigerweise noch tiefer in ihre hausgemachte Sackgasse eingraben, um sich hier ängstlich zu verbarrikadieren. 
Es handelt sich ganz offensichtlich und zweifelsfrei bei diesem Zusammenschluss um die Angst-Fusion zweier zutiefst 
angeschlagener Totengräber, deren Aktion die Friedhofsnähe ahnen lässt und das gemeinsame Grab in Sichtweite 
weiss. Diese Verschmelzung wäre in ihrer Tragik und Konsequenz nicht zu toppen, und wird daher früher oder später 
gründlicher herbeiführen, was sie eigentlich verhindern soll: eine Kernschmelze! Diese Gewissheit spiegelt sich für 
alle erkennbar, im erbärmlichen Zustand der Berliner Groß-Kotz-Aktion, diese in 2018 ihre innere Fäulnis fusionierte, 
um vermeintliche Größe zu suggerieren, diese sich inzwischen jedoch allein über den gemeinsamen, unerträglichen 
Gestank definiert, dieser jedem, ob nah oder fern, beißend in die Nase steigt. Dieser Gestank herrscht vorzugsweise 
in jenen oberen Etagen der Selbstbedienungs-Parteien, hier sich die Oberschmarotzer, als monströse Krebszellen, am 
Volkskörper angedockt und fest verkabelt haben. Gleichwohl haben sie sich, mittels eines gepanzerten und schwer 
bewaffneten Sicherheitsapparates, wider die unaufhaltsam ansteigende Volkswut verschanzt und isoliert, um somit 
weiterhin, als unersättliches Parasitenpack, ungestört ihren wollüstigen Raubbau an den kollektiven Töpfen gierig zu 
forcieren, in dem abstrusen Glauben, sich in dieser Weise nicht vorhandene Autorität und Geltung zu verschaffen.  
 
Die Bankenfusion wird infolge in der Chefetage wohl weniger begehrte Clubsessel den hiernach Gierenden anbieten 
können, jedoch alles Überflüssige ohne Skrupel auszuschließen und auf die Straße zu setzen wissen!  
 
Hört mein Wort 

Erst also Du es herausnimmst 

wirst Du wissen 
was Du im Auge hattest 

 
 
Ich will in wenigen und einfachen Worten eine Bibliothek unterbringen, dass Ihr Zeichen und Hinweise erkennt! 
 
Das jüdisch-christliche Abendland ist zweifelsfrei die größte Terror-Organisation der Menschheitsgeschichte. 
Diese Terror-Organisation gründet auf drei Lügen-Säulen:  
 

1. Vermeintliches Auserwähltsein - in der Verbindung beider Religionen 
2. Hegemonialer Besitz - Anspruch des Judentums 

3.   Umfassende Erlösung - Anspruch des Christentums 
 
Das Unternehmen „jüdisch-christliches Abendland“ ist in seiner System-Struktur einem Konzern gleich, in diesem 
eine Chefetage die Gemeinschaft aller hierin und hieran Beteiligten bestimmt, gestaltet, ordnet, regelt, kontrolliert, 
überwacht und sichert. Hierbei hat ein Ober-Götze alle Hebel und Stricke in seiner besitzenden, hegemonialen Hand:  

 

Dieser Ober-Götze lenkt alles Geschehen allein seinem hegemonialen Anspruch recht und gerecht! 
 
Und in diesem Selbstbetrug wohnt das gemeinsame Problem, inclusive jener hausgemachten Abhängigkeit und der 
hierin weidenden und alles durchdringenden Furcht. Der Ober-Götze folgt allein seiner Konsequenz und derem Echo, 
in diesem EGO-Selbst einzig sein Anspruch, seine Interessen, seine Bedürfnisse, sein Begehren, seine Gewohnheit, 
seine Vernunft, seine Kultur, seine Tradition, seine Gier, seine Moral, sein Recht, seine Gerechtigkeit, wie auch sein 
Schatten, seine Schwächen und seine Willkür gelten. Und dieser Umstand ist mehr, denn nur ein Problem, also diese 
Gegebenheit die denkbar weiteste und brutalste Schreckensherrschaft garantiert und skrupellos vorantreibt. Denn in 
dieser heillosen Psychosekte, einbindet und fesselt der Oberguru sich selbst, seine Helfer und die Gemeinschaft mit 
einer alles durchdringenden und umfassenden Abhängigkeit und Furcht, um infolge die Hauptlast allen Geschehens 
von oben nach unten durchzureichen. In dieser Weise ausplündert auch die allerkleinste Minderheit eine übergroße 
Mehrheit. Und solange der Ober-Götze die Kontrolle hat, solange kann und wird er seine eigene Furcht auf Kosten 
der Unteren kompensieren. Hieraus folgt, dass er alles unternehmen wird, um diesen Verlust auszuschließen und zu 
verhindern. Sein Unrecht holt ihn früher oder später ein, dass aller Geschändeten Wut von unten nach oben steigt. 
 
 



Und weiter sage ich Euch 
 
Und selbst also er Zugeständnisse macht, Reformen durchführt und vermeintliche Erneuerungen angeht, so wird er 
dennoch nichts preis geben von dem, was seinen Stand ausmacht. Er wird immer mehr nehmen, denn geben und an 
seinem System nichts ändern. Alles Fremde, Unbekannte und Unbequeme wird er in seinem EGO-Selbst-ECHO 
filtern, sortieren und sondieren, und seiner Geltung entsprechend verformen und anpassen, um Ungewolltes und 
seinem narzisstischen Anspruch Gefährdendes grundsätzlich auszuschließen, seine Ordnung zu schützen und seinen 
Konzern nicht zu gefährden. Alles Andersdenken, allen Widerspruch und jeden wider ihn gerichteten Zweifel, wird er 
ungeprüft als Feindseligkeit deuten, als Unrecht einstufen, stets verneinen und mit allen Mitteln stets bekämpfen; 
dieses seine unbelehrbare Vernunft ihm gebietet. Selbstbeherrschung, Unbeugsamkeit und Herrschsucht versteht 
und deutet er als Stärke, Besitz als Ausdruck der Größe, Tradition als Wert, Fortschritt als Sinn, Existenz als Leben, 
Zeitgeist als Wahrheit, Kapitalismus als Vernunft, Geld als Reichtum, Gewalt als Recht der Stärke, Vermögen als 
Erlösung, Heimtücke als Weisheit, Gestank als Gottgegeben! 
 
Ich sage Euch 
 

Das jüdisch-christliche Abendland hat alles zugeschissen! 
 
Daher 
 
Was die Heimtücke, die Bösartigkeit und die Böswilligkeit des jüdisch-christlichen Abendlandes betrifft, so wohnen 
diese im Schatten jener gespaltenen Zunge ihres Gott-Götzen. Denn diese Zunge widerspricht sich in und mit jedem 
einzelnen Wort. Also muss jedes mit dieser gespaltenen Zunge gesprochene Wort, zweimal in eine leere Waagschale 
gelegt sein, dass das belastete Wort seinen inhaltlichen Unwert somit offenbart und bezeugt. 
 
Also bezeuge ich Euch 
 
Alle testamentarischen Schriften des jüdisch-christlichen Abendlandes sind mit Lügen, Halbwahrheiten und falschen 
Bezeugungen durchseucht, diese nur auflösen kann, wer weder in eines Menschen Schatten steht noch im Schein 
eines menschgemachten Götzen wandelt. Solcher heißt leer, allein heilig und zeitlos unantastbar! 
 
 Also  
 

Ich stehe und stelle mich in keines Menschen Schatten 

Ich würdige keines Selbst Ausdünstung 
Und mein Weg heiligt Niemandes Spur 

 

Und bitte ich um Vermittlung 
 

 

Der Namenlose Gott  
Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 19. März 2019  

 
 


